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Beylage
zu Nro- 33.

des Großherzogl . Badischen Anzeige ^ BlattS
für den See , Donau , Wiesen - und Dreisam * Kreis . is i3.

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Liquidation des verstorbenen Odrists Christian

Waldner v. Freunvstein zu Konstanz.
(Z) Um die Vcrlasscnschastssachedes unlängst

dahier verstorbenen Lbrist Christian Wald »
ner von Freunvstein gänzlich auscinan .
der fetzen zu können , ist die Richtigstellung
der an seiden habenden Forderung nöihig .

Es werden daher ave diejenigen, welche nicht
bereits ihre Ansprüche an besagte Verlassen ,
stbaftsmasse eingerelcht haben » aufgefordrrt ,
solcvr bey der am 29ten nächsten Monats
Avril testqesetzte» Tagfahrt bey diesseitigem
Amtsrevisorat rinzurrlchen , wodey zugleich
bemerkt wird , daß bey dieser Verhandlung
den sammtlichrn Creditoren über die zu bewir .
kende Einbringlichmachung der bedeutenden
Aktivforderungen nähere Eröffnung gemacht
» erden soll .

Konstanz den 30 . März 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Hürtl in .
KonkurSrdikt gegen den Georg Beckert

von Fahl .
( Z) Gegenden Georg Beckert von Fahl

wird hitmit der Konkurs erkannt , und alle
jene , welche an denselben e«n« Forderung zu
machen haben , aufarsordrrt , solche bey der zur
Liquidirung seiner Passiven bey dem hiefigen
Amtsrevisorat am 3k « n May abzuhallrnden
Tagfahrt anzumelden , zu ttquidireu , und ihr
etwaiges Vorzugsrecht zu erweisen , wldrigens
fir sich es selbst,umschreiben haben werden ,
wenn fir von der Masse ausgeschlossen werden
sollten.

Schöna « den 31. März 1813 .
Gro - Herzoglichr» Bezirksamt .

Ackermann .

Schuldenliquidation des Halbbauren Christian
Wäldens in Wellerhöfen , StaadsGuttach .

(3) Ueber das verschuldete Vermögen des
Halbbauren Christian Wäldens in Wcl »
lrrhöfen , StaabS Guttach , hat man die
Gant erkannt , und zu Vornahme der Schul »
denliquidation Tagfahrt auf Montag den26ten April d. I . festgesetzt. Weswegen
diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben,
ausgefordert werden, ihre Forderungen an ge»
dachtem Tage Vormittags 8 Uhr vor Groß »
Herzog! . Amtsrevisorat einzuaeben, und zu er»
weisen , widrigenfalls fir sich zu gewärtigen
haben , daß fie von dem Masscvermögrn ansge .
schlossen werden.

Horuberg den 29 . März 1813 .
GroshrrzoglicheS Bezirksamt .

Jage r schm id .
Vorladung der Gläubiger des I o sep h S ch m i d t

jung von Bombach .
( 2) Alle diejenige , welche an den JosephSchmidt jung , Bürger zu Bombach , eine

Forderung zu machen haben , werben andurchunter der Androhung des Ausschlusses von deretwa unzuläuglichen Vermögensmaffe aufgesvr .dert , selbe bey der auf Donnerstag den2 9ten d. M . angrordnrten L'quidation - taa»fahrt vor der Thrilungskommtjfion in demGemeindswirthShaus zu Bombach anzumelden.und richtig zu stellen. '
verfügt bey Großhrrzoqlichem BezirkSamteKenzwge» den 3. « pr,l 1813 .

Ganteröffnunq und Schuldenssqmdation
Sebastian Kraft von Bombach .( 2) Ueber das verschuldete Vermögen

des

dr-Sebastian Krn/t , Bürgers z« Bombach,
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ist die Gant erkannt worden ; es werden da .

h- r dessen sämmtliche Gläubiger aufgefordert ,
bey der auf Freytag den 30ten b . M .
«neordncten Liquidationstagfahrl ihre Forde ,

rungcn bey der Theilungskommisslon in dem
Gemeindswirthsbaus zu Bombach um so ge.

wisser anzumeldrn und richtig zu stellen , als
im widrigen Falle der Ausschluß von der vor «

handenen unzulänglichen Vermögensmassc zu
gewärtigen ist.

Verfügt Kenzingen den 5 . April 1813 .
Großhrrzogl . Bad . Bezirksamt .

Wetzet .
Schuldenliquidativn des Johann Georg

.Wölber von Schiltach .
( 2) Dem Bürger und Wittwer Johann

Georg Wölber von Schitach ist von

Großherzogl . Hochlöblichem Donaukreisdirektorio
pie nachgesuchtk Auswanderungserlaukmiß er .

theilt worden .
Es werden daher aste diejenigen , welche eine

Forderung an denselben zu machen haben , auf »

gefordert , solche auf Dienstag den 4ten
May d. J . bey Großhrrzogl . Amtsrevisorat da .

Heer um so gewifstr einzugeben , und zu liqui .
Viren , als sonst dessen Vermögen ausgrfolgt
werden wird , und sie mit ihren etwaigen An .

sprächen vor diesseitigen Gerichten nicht mehr
gehört werden sollen. ^

Homberg den 29 . März 1813
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmib .
Schuldenliquidation brr Gott lieb Zänger »

tischen Eheleute zu Rothweil .
Zur Schuldenllqüidakw « der Gottlieb

Zängrrlischen Eheleute zu Rothweil wird

Tagkahrt auf Mittwoch den 5ten May
d. I . angrorbnei . Es haben daher alle die«

jeniaen , welche an dieselben eine Forderung zu
machen haben , an bestimmtem Tage Morgens
8 Uhr in dem Gemeindswirthshause zu Roth ,

weil bey der amtliche « Commiiston unter Mit .

bringung ihrer Beweisurkunden zu erscheinen ,

ihre Forderungen gehörig zu liquibiren , wibri .

geuS sie von der gegenwärtigen Vermögens »

müsse ausgeschlossen würden .
Burgheim den 7 . April 1813 .
Grunbherrl . v. Fahnenbcrgisches Staabsamt .

Riegel .

Schuldenliquidation des Wilibald Rolle
zu Engelswies .

( 2) DaWillbald Rolle von Engelswies
die gegen ihn eingrklagten Schulden auf die
früher von ihm selbst angebotene Fristen zu
zahlen nicht im Stande ist , so wird es noth -
wendig , mit seinen sämmtlichen Gläubigern
Liquidation zu pßegen , welche am Donner ,
stag den 6ten May zu Engelswies vorge »
nommen werden wird .

Die sämmtlichen Gläubiger desselben werden
daher aufgefordert , bey Strafe der Ausschluss
ses ihre Forderungen dort anzumeldcn , und
die Urkunden über das ihnen auf Güter . deS
Wilibald Rolle zustehende Pfandrecht vorzu »
weifen .

Pfullendorf den 10 . April 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M . Mors .
Vorladung des entwichenen Jakob Nägele

von Horn .
( 2) Jakob Nägele von Horn , hiesigen

Bezirksamts , ein lediger Baurenknecht , welcher
pro 1811 die ConscriptionS ' Nr . S. ausgeloost
hat , ist den Ire » März d. I . aus seinem
Dienste entwichen und hat sich wahrscheinlich
unter Schweizer » Militair engagieren lassen.
Jakob Nägele wird nun aufgerufen , inner »
halb einer Frist von 3 Monaten in seine Hei .
malh zurück zu kehren und sich dahier zu fiel ,
len , widrigenfalls er zu gewarten hat , daß
sein Vermögen konfiszirt , ihm sein Gcmeinds .
bürgrrrrcht genommen , und er auf Betreten
«ach der Landeskonstitution behandelt werde .

Radolphzell den 6 . April 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Walchner .
Vorladung deS desertirtrn Joseph Halber

'

von Ochsenbach .
( 3 ) Der diesseitige Amtsunterthan und Sol .

dat Joseph Haider aus Ochsenbach hat
treulos seine Fahne verlassen .

Derselbe wird andurch ernstgemessen anfge «
fordert , sich unfehlbar binnen brey Monathen
bey hiesigem Amte zu stellen , und über seine
Desertion zu verantworten ; widrigenfalls ge.
gen ihn nach brr Landeskonstitution wider aus .

getretene Unterthanrn verfahren werden wird .
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verfügt bey dem Fürstlich Fürstenbergischen
>- Iustizamle Hciligenberg den Lo. Mär ; 1813.
• ' Clavel .

Otzrigkettliche Kundmachungen .

Geld . Diebstahl .
( Z) Am 6 ten dieses wurde aus dem Hofe

des hiesigen Gasthauses zum Kreuz eine Kiste
mit 5490 ff. herrschaftlicher Gelder entwendet ;
der Diebstahl geschah zwilchen 12 und 1 Uhr
Mittags .

Die Gelder bestanden aus 20 Rollen ganzer
Kronenthalcr , 8 Rollen halber und 6 Rollen
Viertels ditto , sodann 36 Rollen Vierundzwan »
zigkreuzerstücken . Diese Rollen sind größtentheits
mit dem Dienstsiegel der Odereiunehmerey Lör .
rach bezeichnet .

Die Kiste besteht aus tannenem Holze , ist
ganz neu , bildet ein länglichtrs Viereck von
2 Schuh Länge , 8 Zoll Höhe , 10 Zoll Breite ,
ist am Rande mit 2 eisernen Reifen eingefaßt ,
und hat aus 2 Seiten Handhcbcn von Stricken .
Auf dem Deckel befindet sich die Address ? :

An
dir Großherz . General ' Staats ' Cafse

in
Karlsruhe.

Valor 5490 ff.
Reichs Vtd .
An der obern linken Ecke steht mit Roth »

ßift geschrieben :
„ Kaltenherrberg Nr . 9 ."

Indem man diesen bedeutenden Diebstahl zur
öffentlichen Kennkniff bringt , und dem Entdr «
ckcr desselben gemäß höchster Autorisation nicht
nur eine Belohnung von 500 fl. nebst Der .
fchweigung des Namens , sondern im Fall der .
selbe Mitschuldiger des Verbrechens ftyn sollte ,
selbst gänzliche Straflosigkeit zestchen , werde »
zugleich sämmttiche Behörden ersucht , zur
möglichsten Entdeckung des ThäterS , oder
Geldes milzuwirken , und vir sich ergebende
Nähere Aufschlüsse gefälligst anhero milzutycilen .

Karlsruhe den 8 . April 1813 .
Großhcrzoql . Bad . Stadtamt .

Autrorirth .

Landesverweisung .
( 2) David Hahn , von Wachenheim a «

der Pfriem gebürtig , ist wegen Uedertretung
der Landesverweisung , wiederholten Diebstahl
und Verfälschung seil dem 29ten Oktober 1812
in dem dahiesigen Corrcktionshaus gefänglich
verwahrt gewesen , und heute nach erstandener
Strafzeit wieder entlassen und der Großhrrzogi .
Badischen Landen verwiese » worben .

Signalement .- Derselbe ist 36 Jahr alt , 5 Schuh 6 Zoll
groß , hat ein länglichtrs Gesicht , graue Augen ,
schwarzbraune Haare und Augbraunen , mittel ,
mäßige spitzige Nase , kleinen Mund , rundet
Kinn , schmale Wangen und blonden Bart .

Die bey der Entlassung angehable Kleidung
bestund in einem grau tuchenen Frackrvck ,
gelb nanquinen Panlalon , blau baumwollzeuge »
nen Gillet , weiß moußlinenen Halstuch , grauen
Filzkapp , Schuh mit Bändel .

Bruchsal den 7 . April 1813 .
Großherzogl . Badische Zucht » und Correk »

tivnshausverwaltung .
Schmidt .

Mundtodterklärung und Schuldenliquidatio »
des Schusters Fridolin Dorst zu Wal¬

tershofen .
(.3 ) Der Schuster Fridolin Dorst z«

Waltershofen wird hierdurch im ersten Grade
mundwdt erklärt , und mit dem Beysatz unter
Kurazie des Martin Manzen au er von da
gestellt , daß ohne vcsstn Einwilligung keine
rechtsgültige Handlung mit ihm abgeschlossen
werde « könne .

Zugleich wird zur Liquidation seiner Sck >ul .
den auf Donnerstag den 29ten d. M .
in der Früh eine Tagsatzung in der Amtskanz .
ltv dahier angeordnet , wobry sgmmtliche Gläu¬
biger ihre Otlglnalbcwcisurkvnde » unter Ver .
meidung der gesetzlichen Nachtheile vorlegen
sollen . 0

Freyburs den 8 . April 1813 .
Grundherr, . Friedr . v. Kaqeneckifche « Amt .

v . , Henzltr .
Mundtodterklärung des Bauren Nepomuk

Löhle zu Braitenbach .
( 2 ) Von Seiten des herwärkigen Bezirks ,

amts findet man nach allen vorangeaangeoen
vergeblichen Warnungen fich bemüßigt , den
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Bauren Nepomuk Löhle und dessen Frau auf
dem Scyupflthenhof Braitenbach als mundtobt
tm ersten Grad j » erklären , und für dieselbe
den Vogt Wild in Ittendorf als Aufsichts -

Pfleger zu bestellen.
Wovon das Publikum , um sich vor Scha¬

den und Nacvkheil zu hüten , anmit in Kennt «

Niß gesetzt wird .
Merrsburg den ZI . März 181Z .

GroSberroal . Bad . Bezirksanst .
Sch lemmcr .

Munbtodterklärung des Mathias Beizer
von Binningen .

( 2 ) Mathias Beizer von Binningen
wird hiemit im ersten Grad mundtodt erklärt ,
unter Pflegschaft des Vogts Michael Beizer
daselbst gesetzt, und dieses zur allgemeinen
Warnung mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
daß derselbe nunmehr außer Stand seye , eine

der im Satz 516 . des LandrechtS genannten
Handlungen ohne Einwilligung feines Pflegers
««»zugehen .

Slvckach den 8 . April 1816 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Müller .
Stra furtheil 'spublikation .

( 2 ) Gegen den auf wiederholte Vorladung
vicht erschienenen Conscribirten Joseph Moll
von Krumbach ist vom Großherzogl . Hochlöb «

iichen Kreisdirektorio durch Beschlutz vom 16 .
v. M . Nr . 6266 die Strafe des Verlusts
seines GcmeindSbürgerrechtS und des ihm - etwa
zufallenden Vermögens unter Vorbehalt wer .
terer Verfügung bey dessen Wirderbelretung
erkannt worden .

Mößkirch den 9 . April 1816 .
Fürstlich Fürstende rgisches Justizamt .

B a u r .

Kaufanträge .

Verkauf und Verpachtung herr¬
schaftlicher Güter .

sZ ) In Gesvtg eines hohen Krrtsdirektorial «
beschiuffrS vom l4ten Novencher v. I . werden
27 Juch Ackerfeld , tit Herrschaftlichen Hasel.
Aecker genannt , im Windenreuther Bann ge»
legen , iheUweise im Weg des Weistgzbots als

Eigenthum »erkauft , ober , wenn sich hierzu
nicht Liebhaber finden oder der Kaufpreis nicht
annehmlich ausfallcn sollte , auf 6 Jahr unter
VordehaU hoher Ranfikativn verpachtet werden .

Der Verkauf sowohl als der Pacht werden
am Montag den Ztrn May d. I . zu
Windrnreuthe auf dem Platz selbst vorgenom »
men , wozu sowohl die Kaufs . als Pachtlustigr
mit dem eingeiaden wrrddn , daß die eigen »
thümliche Begebung unter den bey herrschaft¬
lichen Realitäten schon bekannten Bedingungen
geschieht .

Emmendingen den 24 . März 1816 .
Großherzogl . Bad . Domainenvcrwaltung .

Deimling .
Realitäten » Versteigerung .

( 2 ) Aus der Gantmasse des jung Jakob
V o l l ma r von Friesenheim wird bis F re y t a g
den ZOten April d. J . , Nachmittags2Uhr
in dem Post . ober Ablerwirthshause daselbst
als ein Eigenthum versteigert werden :

Ein 2stöckigtes , steinernes , sehr gut gebautes
Wohnhaus , das Posthaus genannt , ander
sehr frequenten Straße von Frankfurt nach
Basel im Dorf Friesenheim gelegen , mit
einem großen Hof , Scheuer , Stallung ,
Trotte , Schopf und darneben liegenden
Gärten , sammt der auf dem Haus ruhen »
den Wirthschafts . Gerechtigkeit zum Adler .

Hiemit ist zugleich für den Steigerer der Ge -
nutz eines vom ehemaligen Kloster Schultern
hcrrührenben , in circa 75 Sester Acker und
n Viertel Matten bestehenden im besten Zu »
stand befindlichen Schupflehenguts , auf die Leb «
zeit des alt Posthalters B o l l m a r verbunden . —
Die allrnfallsigen Liebhaber werden zu diejem
SteigrrungS - Akt auf gedachten Tag und
Stunde mit dem Anhang eingeiaden , daß dir
näheren Steigerungsbebingnisse vor der Stei¬
gerung selbst werden eröffnet werden , und daß
sich übrigens ausserhalb des Amts angeseffrn «
Steigerer mit den nöthigen legalen Zeugnissen
über ihre Vrrmögensumstänbe und ihren LedesS .
wandel zu versehen haben .

Lahr den 6 - . Marz r8l3 . .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Frhr . v . Liebenstein .
Staatsgüter - Verkauf .

( 2) Der durch höhe « Bestimmungen aus .



gesprochene Staatsgüterverkauf in dieffitigem
Bezirk wird unter Anzeige folgender Verkaufs «
tage und Beschreibung der Objekte hiemit zu
allgemeiner Kunde gebracht .
ä . Verkaufim Ad lerwirthshau s zu

Thengen , ausMontag den lOten
May d. I .

t . Die Herrschaftliche Bierbraue «
re y.

Dieselbe umfaßt ein großes masflvgebautcs
steinernes zweystöckiqtrs Haus , ln welchem

a ) 3 gewölbte Keller ,
b ) die cigentli he Brauerey , nämlich die

Bräustall , die Malztenne , Pfannenschcuer ,
Malzdörre und Schwaige , endlich dir
Branntweinbrcnnrrey . und Kicfereykam »
mer .

o) Neben der sehr geräumigen Schenkstube
noch 7 Zimmer und 2 Küchen , endUch

d ) 3 Fruchtböden angebracht sind.
Der Kunst - ciß des künftigen Besitzers wird

dabey durch Gestattung nicht sowohl das B r e r.
und Branntwein - , sonbcm auch des
Weinschanks , letzterer in der Catbeqorte
eines Buschwirths , verbunden mit der jedoch
nur auf das eigene Bedürfniß eingeschränkten
Backgerechtigkeit , eben so sehr unter »
stützt wie die übrigen ökonomischen Verhält »
nisse desselben durch bas Vorhandenseyn einer
Stallung sammt Heuboden und Zuschlagung
eines am Haus liegenden Gras , unv Baum »
gartens von 3 Zauchertcn allerdings erleichtert
werden .

An obigem Tag und Dienstag
den i itrn May

2 . das sogenannte HofbaugrwrrbhauS
in der Stadt Tbengen , welches aus
r «nem steinernen Wohnhaus und einer ge»
raümigeu Scheuer und Stallung besteht ,
endlich

3 . das Hofbaugut selbst in schicklicher
stückweiser Abteilung .

Dasselbe umfaßt ohngelähr 100 Jau »
chrrt Ackerfeld und 25 Iaucherl Wiesen
und Gärten .

L . Verkauf im Kreuzwirthshaus zu
- Blumewfold Mittwoch den I2te «

Ma »

) -
4 . die sogenannte Schützentaube mit

dem daranliegenden Rondell .
Die Derkaussbedingungen sind die für Staats «

guter g wöhnllchen , vorzüglich also irchsjährlge
verzinsliche Zahlungszieler , wovon 3 Viertel in
Großhcrzvglichen Staatspapierrn abgetragen
werden können , ein Viertel aber in klingender
Münze bezahlt werden muß .

Auswä ' tige Liebhaber werden dabey erinnert ,
über die erforderlichen Prädikate obrigkeitliche
Zeugnisse vorzulegen .

Thengen den 25 . März 1813 .
Großherzogl . Domqinenverwattung .

Sonntag .
Offenburger Doma inen > Verkauf .

( 2 ) Auf die höchste Anordnung des Groß »
herzogl . Hochpreißlichen Finanzministeriums
Domainenkepartement werden nachstehende
dey hiesiger Dvmanialvrrwaltung adnnnistrirt
werdende herrschaftliche Dvmainen zu Eigen »
thum unter den bey herrschaftlichen Güter «
Verkäufen bereits eingcführten Hanptbedingun »
gen verkauft werden :
a ) A m 51 e n de» künftigen MonatS May

in dem Wirthshaus zum Ritter in Dur ,
bach Morgens 9 Uhr der herrschaftliche
Rebhos im Hatschbach , welcher bestehet
in einer Behausung , Scheuer und Stallung ,
ungefähr 4 Morgen Reben , 4 Morgen
Matten und 8 Morgen Halten und Wtld »
feld .

d ) An , bten May d . I . und folgende
Täge in dem WirthShauS zur Krone in
Appenweier das in 169 Morgen Acker und
84 Morgen neu angelegte , und noch zur
Wässerung vorzurichtende Matten bestehende
Obeimührigfeld , sowohl stückwei » , alS auch
im Ganzen , je nach dem sich Liebhaber
einsinden ; die Berstetgerungwird jedenTag
von Morgen - 9 Uhr bis Mittag 12 , uud
von Nachmittags 2 Uhr bis Abends 6
Uhr vorgenvmmen werden .

e ) D e n 17 11 n May d. I . in dem WirthS »
ha « S zum Ritter in Durbach der söge»
nannte Neumctzlerische Rebhvf im Thal
Durdach , bestehend aus einem anderthalb »
stückigen WohnhauS , Scheuer , Stallung und
Weintrvtte , 1 Bnl Hofraltheplatz , 20
Rrhn . Küchengarten , 3 Jauch . 1 Vrtl .

<
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Acker . 2 Vrtl. Halten , i Jauch , 3 Drtl.
Reitfelb , 3 Tauen i Vrtl. 6o Rthn Mat»
ten , 2 Jauch , i Vrtl. 85 Rthn. Reben.

d) Am i 8ten May d. I . im WirthshauS
zum Ritter zu Durbach der sogenannte
Mühlbcrger Rebhof im Thal Durbach ,
bestehend in einem lstöckigen Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung , Troktbau , und 2
Baumtrvtken. 4 Schweinstäüen, i Vrtl.
Hofraithr , 2 Jauch , z Vrtl. 75 Rurhen
Acker , i Jauch , 15 Rthn . Halten , 8 Jauch .
Reitfelb , 4 Tauen 2 Vrtl. 45 Rthn . Mat« ^
ten , 3 Jauch . 25 Rchn. Reben.

e) Am ! yten May d . I . im Wirthshau-
zum Ritter zu Durbach der herrschaftliche
Rebhof Bärengraben in Heimbach , beste ,
hend in einem eiustbckigen Wohnhaus, .
Scheuer und Stallung , 2 Vrrl. Hofraith,
ib Rrhn . Garten , i Jauch . Acker , 2 Jauch .
3 Vril 50 Rthn . Halten , »5 Jauch . 2
Vrtl. Reitfelb , 3 Tauen 2 Vnk. Matten ,
2 Jauch . 1 Vrki. Reben.

f) Am 2 oten May d. I . km WirthshauS
zum Ritter zu Durbach i Jauch. 1 Vrtl.
Reben im Kappelberg beym Schloß Stau¬
fenberg , und 3 Jauch , der sogenannte Sulz,
weier bey Neffclriev , welcher ausgetrocknet
und zu Ackerfeld angeleget worden ist.

g) Am aaten und azren May d. - J .
in dem WirthshauS zur Linden in Nußbach
das aus u6 | Jauch . Ackerfeld und 4!
Tauen Matten bestehende Weilcrhofgur,
und zwar einmal in Pacht auf 9 Jahre ,
und dann zum Verkauf sowohl in Einzlen ,
al» im Ganzen , wie sich dazu Liebhaber
finden , ausgesetzet werden .

Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
«ingeladen werden , daß die Kaufbedingunaen
jeden Tag auf dem Bureau der hiesigen Do»
« anialvcrwalrung eingesehen werden können.

Offendurg den 7 . April 1813 .
Grvßherzogl. Dvmania lverwaltung»

Adele .
Realitäten » Der Weigerung .

(2) Den 6 len May d. I . werden nach»
stehende zur Anastasia Schulischen
Berlassenschaft auf dem Schänzle gehörige
Realitäten öffentlich an den Meistbiethrnden
verseilt , als :

) -
a) Eine zweystöckigte Behausung sammt

Stallung auf dem Schänzle Nr. 867 ,
stoßt vornen an Joseph Schlatterer , e.
S . und hinten an einen Gütcrrveg , a.
S . an Johann Schill sammt dem daran
liegenden Kraurgärtle, geschätztauf 600 fl.k) Eine Jauchert Acker minder oder mehr
auf dem Schänzle , mir Waizcn ange»
blümt , so gegen Osten an Güterweg ,
gegen West an die Landstraße nach Jäh»
ringen , gegen Süd an Lehrer Jakob
Marz zu Herder« , und gegen Nord an
Johann März , Bogt zu Herbern , stößt,
geschätzt auf 680 fl»

e) % Jauchert Matten minder oder mehr
auf dem Briel , so gegen Ost und Süd
an Peter Thomas Erben von Jähringen ,
gegen West an das Roßgässel , und ge»

& Nord an den Heuwcg stoßen , ge»
l auf 800 fl.

d) i Jauchert Matten minder oder mehr
auf der Ncumatten ; so gegen Ost an
die Freyherrlich v. Stapfischen Erben ,
gegen West an Michael Triftchler , Vogt
aus dem Fehrenthal , und gegen Süd
und Nord an die bürgerlichen Gemeinde»
matten stoßen , geschätzt auf ivzo fl.

e) 4 Haufen Reben minder oder mehr im
Wdlfle , so gegen Ost an Johann Jim»
mermann von Herder» , gegen West an
Ferdinand Sturm , gegen Süd an Ja »
lob Jimber , und gegen Nord an Weg
gränzen , geschätzt auf 280 fl.f) * Jauchert Acker minder oder mehr auf
den Schleifeackern , wovon die Hälfte
mit Klee , und die Hälfte mit Gersten
angeblümt ist , gränzen gegen Ost an
den Spital » , gegen West und Süd an
Weg , gegen Nord an die Gebrüder Kel,
ler , geschätzt auf 550 fl.

g) 6 Haufen Reben minder oder mehr
sammt Wildfeld km Längenhard , grän»
zen gegen Ost an das Allmend , gegen
West an den Weg , gegen Süd an Johann
Tn'tschler , und gegen Nord an Thoma»
Tritschler , geschätzt auf 480 fl.

Die Kaufbedingnisse sind :
j , Die Schatzung oben benannter Grund»

stücke ist der AuSruftpreiS.
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2 . Muß von dem ganzen Kaufschilling bin «
neu 4 Wochen ein Quart desselben baar
abgeführt , der Uederrest daran aber in
drey vom Kaufslage an mit z pro Cenr
verzinslichen Jahrsrerminen entrichtet
weiden . jedeSmal ein Quart .

z . Wird für das Gütermaas keine Wehr »
schaft geleistet .

4 . Bis nach gänzlich berichtigtem Kauf ,
fchilling wird das erste Pfandrecht auf
die verkauften Realitäten Vorbehalten .

Freybura den 9 . April i 8 *3»
Großherzogl . Stadramtsrevisorat .

Glöckner .
Scheuer - Versteigerung .

( 2) Auf Ansuchen deS hiesigen Bufchwirths
I . A . Lang , der von hier wegziehen will ,
wird am 29ten dieses MonatS die
Cchcuer desselben hinter dem Schwabenthvr
Nr . 8yl » welche r . S . an die Scheuer der
Münsterfabrik , a . S . an Rvthgerber Blatt »
mann und Bäckermeister Blattmann , hinten
an Faßmahler Nüßl « , vornen an die Allmend
stößt , auf die gewöhnliche Art öffcmlich da »
hier versteigert werden . In dieser Scheuer
gehört der unter derselben befintliche gewölbte
Keller , kn welchem 400 Saum Faß Platz
haben ; dann ein Vorkeller , der zu einer Bren »
« erey eingerichtet ist.

Der Ausrufspreiö ist 1600 fl.
Die Kaufsgedinge sind :

1 . Der Käufer zahlt am ganzen Kaufschil «
ling 200 fl . baar ;

2 . den Ueberrest in vier gleichen , vom
Steigerungstage an zu 5 pro Cent ver »
zinSlichen Jahrsterminen .

3 . Auf der Scheuer wi,d bis zur gänzll »
chen Tilgung des Kaufschillings das erste
Pfandrecht Vorbehalten .

Freyburg den , g . April r8 ' Z-
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

Glöckner .
Verpachtung und Verkauf herrschaftlicher Gü¬

ter in Oberried .
Montags den Zten May d. I . Vor »

mittags 10 Uhr werden dir tn der Nähe der
ehemaligen Probstey Oberr cd gelegenen bienach
benannt « Lankessürstliche Güter auf 6 Jahre ,
vämtich 1814 bi- 1819 öffentlich verpachtet ,

zugleich aber auch ein Verkaufsverfuch unter
Rallsikaktonsvorbchalt dam » vorgenommen wer¬
den . Sowohl die Verpachtung als der Ver .
kauf geschieht nach abgekheilten Wucherten in
dem Wirthshaus zum Adler in Oberrieb .
Diese Güter , welche fast durchaus in der Ebene
gelegen , und von guter Qualität sind , beste¬
hen in

Aeckern :
4 Juch an der Thalstraße , die Juch zu 200 fl .
4 Juch auf den Schwarzmatten k 200 fl.

Matten :
8 Juch auf den Schwarzmatten ü 250 fl.
1§ Juch auf den Goldmalten, im Ganzen 375 fl.

Die Bedingungen werden bcy der Steige «
rungsverhandlung bekannt gemacht werden , doch
wird vorläufig eröffnet , daß zu Bezahlung deS
KaufschillingS 6 verzinsliche Jahrslermine aus¬
gestellt sind , und nur der vierte Theil dessel¬
ben in klingender Münze , die übrigen 3
Quart aber in Großherzogl . Bad . Amorlisa »
llons . Obligationen abgerichtet werden dürfen .

Freyburg den 12 . April 1813 .
Großherzogliche Oberverwaltung .

Metz .
Früchte - Verkauf .s

( Z) Am 26ten l . M . Morgens 9 Uhr
werden auf hiesig herrschaftlichem Fruchtspei¬
cher circa zooo Sester , am 2 7ten auf dem
Simvnswälder 8c>c> Sester , und am 2 8ten
auf dem Elzacher 900 Sester Haber gegen
baare Bezahlung unter RatifikarionSvorbehalt
an den Meistbiethenden versteigert werden ;
wozu man die Kauflustigen ringeladen ha¬
ben will .

Waldkirch den t2 . April iZrz .
Großherzogl . Dvmanialverwaltung .

' F ä h n v r i ch.
Fahrniß « Versteigernng .

( Z) Mittwoch den 28ten April und
an den folgenden Tagen werden die in Iug »
und Melkvieh und Baurrngeräthschaften be¬
stehenden herrschaftlichen Fahrnisse auf dem
Hof Oberbühl dey Stein am Rhein an den
Meistbiethenden gegen baare Bezahlung öf,
fentlich versteigert werden .

Radolphzcll den 12. April rflrz .
Großherzogl . Dvmainenverwaltuna .

Klett .
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Verkauf und Verpachtung Herrschaft !.

Wiesen .
( 3) Da dir Pachtzeit der Herrschaft !. Liech,

tenwics nebst dem Einfang bey dem FreibergS .
gut dahier zu Ende geht ; so hat das Groß «
Herzog! . Hochlöbl . Srekreisdirektortum mittelst
Rescrips vom 6ten und Empfang am 9ten die.
ses Nr . 4365 . den Verkauf und die Vcrpach »
jung derselben salva Ratification ^ an geordnet .

Es wird demnach deren Verkauf und Ver .
Pachtung Montag den 26trn dieses in
der hierortiqen Domainenverwaltungskanzley
Vormittags 9 Uhr vorgenommen , wozu Kaufs «
und Pachllustige ringeladen werden ; dieser W >eS«
platz kann täglich besichtiget , und die Beding .
Nisse in der Kanzley eingefehen werden .

Meersburg den 10 April 1813 .
Großherzogl. DomaiNenverwaltung .

Kraft .
Eichenrinden » Verkauf .

( 3) In den Pfaffcnweiler Gemeindswaldungen
werden dieses Frühjahr 16 bis 20 starke und
3 bis 400 geringe Eichstammc gefällt und hie-
von am 2 7ten dieses die Rinde öffentlich
verkauft werden ; wozu die Liebhaber Bormil »
tags 10 Uhr auf dir GcmrinbSstube in Psaf .
fenweiler ringeladen sind.

Heitersheim den 8. April 1813 .
Großhrrzogliche Forstinspektion .

Fischer .
Eichenrinden - Versteigerung .

( 3) Montags den 26ten April Vor «
mittags um 10 Ubr wird die Rinde von 60
großen Elchstämmen und etlichen IM eichenen
Stangen , welche io den Kirchhofcr Gemeinds .
Waldungen zur Schälzeit gefällt werden sollen,
öffentlich versteigert werden ; bcy welcher Ver «
Handlung d >< Liebhaber sich auf der Mmemds .
stube in Ehrenstetten clnfi den mögen .

Hettttshrim den 8 . Avrit 1813 .
Großhcrzogllchr Forstinspektion.

Fischer .
Marten - Verkauf .

( ZI Montag den 24ten May d . I .
follen nach der hoben W ^ icnkreiü Direktorial .
Verfügung vom 25tcn Jänner 1813 . K . D .
Rr . 676 . die sogenannte Waidelschwander Mat .
len deo Upberg , bestehend in 73 Jauche « 1
Vier « ! 97 Ruthen mit einem Hofstattrecht hier.

auf im Wirthshaus zu Urberg unter denen über
herrschaftliche Doniainenverkäufe bestehende Vor «
schriften «alv . raiis öffentlich verkauft werden ,
wozu man alle Kaufsliedhabee hiemil rinladet «

St . Blasien den 24 März 1813 .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Herr mann .

Dienstanträge .
Dakante Schullrhrerstrl le .

( 3 ) Durch Ableben des Schullehrers Kra «
chenfels zu Kappel » diessitigen Bezirksamles ,
wutde der Lehrer , und Meßmcrdienst tu Kappel
erledigt .

Dieser Lehrer . verbunden mit dei» Meßmer «
dünste , erträgt jährlich an Gcld und Früchte «
bryläufig HO fi .

Diejenigen , welche um düsen Dienst sich
bewerben Lust tragen mögen , werden daher
aufgeforbert , ihre Gesuche hierüber binnen 4
Wochen bey dem diesseitigen Bezirksamte anzu .
dringen .

Vlüingrn den 16 ^ Marz 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Siedler .
Vakanter Schuldienst .

( 3) Der katholische Schul . und Meßmerdün -
zv Tennenbronn , womit ein Einkommen von
104 st. nebst 1 st. 12 kr . von jedem schulfähigen
Kinde verbunden , ist durch den erfolgten Tod
des bisherigen Lehrers P rundst rin zur Wie «
derbesetzung erlediget worden .

Auf Weisung des Großherzoglich Hocklöbli .
chen Donaukreisdirektorii vom 12 . März d. I .
Nr . 2858 . werden daher die Kompetenten <n
düiem Dienst aufgefordert , sich in einem Ter «
mine von 4 Wochen bcy der unter,eichnelen
Stelle zu melden , und die erforderlichen Zeug «
Nisse und Belege brvzubringen .

Zugleich wirb bemerkt , daß der bisherige
Schullehrer auch deo Acclsdienst . welcher im
Durchschniit monatlich 4 st. 43 kr eingetragen ,
besorgt hat . und daß solcher dem künftigen
Schullehrer aus sein Nachsuchrn wahrscheinlich
wilder überlassen werden dürfte .

Horuberg den 1 . Avril 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerfchmtb .
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